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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum heutigen Heimspiel begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt der Mannschaft des SSV Heimbach-Weis, deren Anhänger und Betreuer sowie dem heutigen Schiedsrichter.  Unsere Erste befindet sich noch immer im Winterschlaf. Im Jahr 2019 wurde noch kein Spiel gewonnen und kein einziger Punkt geholt. Durch die vielen individuellen Fehler wird das Punkteholen erschwert. Jetzt gilt es endlich, sich als Mannschaft zu präsentieren. In einer solch schwierigen Phase Charakter zu zeigen, zeichnet eine Mannschaft aus. Sicherlich müssen derzeit viele Stammspieler ersetzt werden. Das ist aber auch eine Chance für die Mannschaft. Die erfahrenen Spieler müssen jetzt die jungen Spieler, die z.T. noch vor einem halben Jahr in einer Jugendmannschaft gespielt haben, „an die Hand“ nehmen und ihnen Sicherheit geben. Dadurch, dass die Mannschaft immer wieder neu aufgestellt werden muss, fehlen die Automatismen. Das alles muss bei aller Kritik auch berücksichtigt werden.  Heute hat die Mannschaft vor eigenem Publikum die Möglichkeit zu zeigen, dass sie die Botschaft verstanden hat - dass sie wieder bereit ist, guten Fußball zu spielen, und dass sie auch wieder Aufopferung und Leidenschaft an den Tag legt. Dieser Schritt fängt bekanntlich zuerst im Kopf an.  Der heutige Gegner Heimbach-Weis befindet sich mittendrin im Abstiegskampf und kann uns heute mit einer Niederlage noch große Probleme bereiten. Der Gast wird daher alles daran setzen, sich selbst eine gute Ausgangslage für die kommenden, finalen Wochen zu erspielen. Wir dagegen müssen aufpassen, nicht selbst noch in die Abstiegssituation zu geraten. Die Zweifel mehren sich, dass unsere Mannschaft dann in der Lage wäre, den Schalter noch einmal umzulegen. Daher gilt es heute noch einmal, alles zu mobilisieren und eine konzentrierte Leistung abzurufen. Nur dann kann ein Sieg gelingen! Hoffen wir auf eine Besserung!   Euer   Aaron  Edelmann  
Herzlich Willkommen! 
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Da der Schiedsrichter erst kurz vor dem Spiel erschien, begann die Partie mit mehr als zehnminütiger Verspätung. Zuvor musste auch noch die Asbacher Startaufstellung geändert werden, da der Einsatz von Marian Wilsberg aufgrund seiner Verletzung aus dem letzten Spiel doch nicht möglich war. Zu allem Übel musste auch noch Marco Huhn wegen muskulärer Probleme bereits nach zehn Minuten ausgewechselt werden. Dennoch gehörte die erste Halbzeit mehr dem TuS als der Gastmannschaft. Die klaren Chancen durch Sebastian Brathuhn und Patrick Kozauer hätten eigentlich für eine beruhigende Führung sorgen können, während man dem Gegner keine nennenswerte Chance zuließ. So ging es mit einem 0:0 in die Pause.  Nach Wiederanpfiff zunächst das gleiche Bild. Doch leider folgten bald zwei negative Ereignisse. Zunächst verletzte sich Martin Krämer schwer am Fuß und musste den Platz verlassen (51.). Er wird wohl längere Zeit ausfallen. Dann fand ein Eckball der Gäste unglücklich den Weg ins TuS-Gehäuse (55.). Trotz des Rückstands und trotz der andauernden Pechsträhne steckte die Mannschaft zu keinem Zeitpunkt auf. Sie kämpfte und versuchte alles. Aber wie in den letzten Wochen sollte es einfach nicht sein. Und eigentlich mit dem ersten Fehler in der Asbacher Abwehr musste man den zweiten Gegentreffer hinnehmen (70.). Selbst danach gab Asbach das Spiel immer noch nicht auf und drängte die Gäste in deren Spielhälfte. Aber selbst ein Kopfball von Maxi Sprau aus kürzester Distanz fand nicht den Weg in den Kasten des Gegners.   Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras: „Man kann und darf der Mannschaft keine Vorwürfe machen. Sie hat wirklich alles versucht. Leider hat sich die Situation durch die neu verletzen Spieler nicht verbessert. Einen Ausfall von nahezu fünf bis sechs Stammkräften ist in kaum einer Mannschaft zu verkraften. Aber ich bin mir sicher, dass der Rest nun noch mehr investieren wird, um aus dieser Talsohle wieder heraus zu kommen.“  Aufstellung: Leon Fiedler, Matthias Kitke, Martin Krämer (51. Ulli Sessenhausen), Patrick Kozauer, Jeron Blesgen, Maxi Sprau, Felix Zumhoff, Maik Römer, Timo Sessenhausen, Nico Hermann Marco Huhn (11. Sebastian Brathuhn)  Dirk Gras 
TuS Asbach – SG Horressen-Elgendorf   0:2 (0:0) 
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Eine halbe Stunde lang war es eigentlich ein ausgeglichenes Spiel, in dem jede Mannschaft eine gute Torchance hatte. So scheiterten die Einheimischen an der Latte (10.) bzw. Florian Krautscheid rutschte in aussichtsreicher Position am Ball vorbei (27.). Den Treffer zum 0:1 (30.) verteidigte man zweimal nicht energisch genug. Doch Asbach hatte danach noch zwei Chancen zum Ausgleich. Zunächst landete ein Kopfball von Timo Sessenhausen an der Latte (38.) und dann ließ der Niederahrer Keeper einen Schuss von Patrick Kozauer abprallen, doch Florian Krautscheid  konnte den Ball aus kürzester Distanz nicht über die Linie bringen (45.+1).  In der Pause nahm sich die Mannschaft viel vor, doch man musste kurz nach Wiederbeginn zwei Nackenschläge hinnehmen. Eine eigentlich harmlose Flanke auf den kurzen Pfosten konnte Keeper Leon Fiedler nicht unter Kontrolle bringen, sodass ein Gästestürmer den Abpraller versenkte (46.). Und kurz darauf musste Jeron Blesgen mit einer Knieverletzung den Platz verlassen (48.). Aber der TuS versuchte alles, um den Anschlusstreffer möglichst bald zu erzielen. Freddy Buballa (58.) und der eingewechselte Thomas Fiedler (69.) hatten dazu gute Gelegenheiten, verzogen aber jeweils ihre Schüsse. Da Asbach jetzt offensiv verteidigte, ergaben sich Konterchancen für die Einheimischen. Nachdem der Asbacher Torwart Fiedler zunächst zwei Chancen verhindern konnte, musste man das dritte Tor (75.) hinnehmen. Kurios das 0:4 (84.), denn es fiel nach einem weiten Torabschlag, dem ein guter Asbacher Angriff vorausging. Der mehr als verdiente Ehrentreffer zum 1:4 (90.) gelang dann Patrick Kozauer, der einen Foulelfmeter an Sebastian Brathuhn sicher verwandelte.  TuS-Trainer Dirk Gras nach dem Spiel: „Durch die Verletzung von Jeron wird die Aufgabe am Mittwoch gegen Heimbach nicht leichter. Ein Einsatz unseres Mittelfeldmotors ist mehr als fraglich. Es bleibt nur zu hoffen, dass andere Spieler bis Mittwoch wieder fit werden.“   Aufstellung: Leon Fiedler, Matthias Kitke, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Jeron Blesgen (48. Sebastian Brathuhn), Felix Zumhoff, Ulli Sessenhausen (75. Maxi Sprau), Maik Römer (66. Thomas Fiedler-Wertenbroich), Timo Sessenhausen, Freddy Buballa, Nico Hermann     Dirk Gras 
TuS Niederahr- TuS Asbach   4:1 (1:0) 
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Bereits vier Spieltage vor dem Saisonende 2018/2019 steht die SG Feldkirchen/Hüllenberg als erster Absteiger aus der Fußball-Kreisliga A Westerwald/ Wied fest. Die anderen Abstiegskandidaten wehren sich tapfer, die fünf Mannschaften auf den Plätzen neun bis 13 punkteten am 22. Spieltag allesamt.   SSV Heimbach-Weis - SG Nauort/Ransbach 1:1 (0:1). Die Heimbacher starteten gut, nutzten aber ihre Chancen inklusive eines Strafstoßes nicht, während die Gäste nach ihrer ersten gefährlichen Aktion in Führung gingen. „Vom Spielverlauf ist der Punkt zu wenig. Aber im Fußball zählen nun mal Tore“, haderte SSV-Coach Keuler.   SV Roßbach/Verscheid - VfL Oberbieber 3:0 (2:0). Der Roßbacher Trainer Uwe van Eckeren lobte sein Team: „Das war eine komplett gute Mannschaftsleistung gegen einen Gegner, der uns nicht liegt.“   FC Kosova Montabaur - HSV Neuwied 4:0 (3:0). Der FC Kosova Montabaur agierte von der ersten Minute an höchst konzentriert und engagiert. „Die Jungs waren super motiviert und haben ihre beste Saisonleistung gezeigt“, war der Montabaurer Trainer Halili zufrieden.   SG Horressen-Elgendorf - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 0:0. Beide Teams schenkten sich nichts in diesem Abstiegsduell. „Obwohl es keine Tore gab, war das ein interessantes Spiel für die Zuschauer“, fand Horressens Trainer Michael Diel.   SG Marienhausen/Wienau/Roßbach/Mündersbach - SG Feldkir-chen/Hüllenberg 5:1 (2:1). Von einem verdienten Erfolg sprach Marienhausens Abteilungsleiter Volker Müller: „Der Gegner hat ganz gut mitgespielt, wir waren aber überlegen.“   SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach - SG DJK Neustadt-Fernthal 4:1 (1:0). Im ersten Durchgang konnte Neustadt das Spiel noch ausgeglichen gestalten. „Die zweite Hälfte geht klar an uns. Daher ist der Sieg auch in der Höhe verdient“, sagte der Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel.  Daniel Korzilius (RZ v. 15.04.) 
22.Spieltag Kreisliga A (14.04.) 
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Vor fünf Jahren stieg der SSV in das Kreisoberhaus auf und belegte in der darauffolgenden Saison einen guten 6. Platz. Doch in den nächsten drei Spielzeiten kämpfte der SSV immer gegen den Abstieg – so auch in der laufenden Saison. Derzeit rangiert der SSV auf dem vorletzten Platz, allerdings ist noch „Land in Sicht“.  In der Winterpause schrieb die Rhein-Zeitung in ihrer Vorschau für die Fortsetzung der Rückrunde (21.02.): „Beim Tabellenvorletzten SSV Heimbach-Weis, der ohne Zu- oder Abgänge auskommt, kämpft Trainer Carsten Keuler im Winter immer mit denselben Problemen: „Die Platzbedingungen und der Karneval, an dem fast die gesamte Mannschaft aktiv teilnimmt, erschweren die Vorbereitung. Und danach ist fast die halbe Mannschaft erst einmal krank.“    Das ausgefallene Spiel am ersten Spieltag im neuen Jahr kam also dem SSV sehr gelegen, denn danach weist er eine ausgeglichene Bilanz auf: 2 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen. In welche Richtung schlägt jetzt das Pendel aus?  Bisherige Ergebnisse: 4:1 / 0:0 Marienhausen, 0:0 / 0:2 Horressen, 0:3 / 1:3 Niederahr, 0:1 Asbach, 0:1 / 1:5 Niederbreitbach, 1:0 / 1:0 Feldkirchen, 0:4 / 0:1  Oberbieber, 1:0 / 3:0 Neustadt, 1:4 / 1:1 Nauort, 0:0 Montabaur, 3:1 Neuwied, 0:3 Puderbach, 0:2 Roßbach => 22 Punkte (6 / 4 / 11)  Kader (07./12.04.): Tor:  Andre Ganzer  (Hendrik Sterz) Abwehr: Alper Deutsch, Marvin Hoffmann, Ingo Kirst, Steven Reddmann, Marc Sendker Mittelfeld: Adrian Dott, Lukas Endres, Christian Kley, Yannis Meeß, Christopher Pfleger, Christian Wilke Sturm: Dominik May, Moritz Rollepatz Trainer: Carsten Keuler  Torschützen: Adrian Dott 6, Moritz Rollepatz 3, Marc Sendker 3 und drei Spieler  (je 1 Treffer)  => 15:26 Tore  Karl Meidl 
Nächster Gegner: SSV Heimbach-Weis (Mi, 17.04., 20.15 Uhr) 
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OBERLIGA  (14.04.): 01) RW KOBLENZ   27     55:21      57  02) ENGERS    27     47:33      50 03) MECHTERSHEIM  27     51:36      48  04) VÖLKLINGEN   27     48:31      46 05) TUS  KOBLENZ   27 42:29      45 06) PFEDDERSHEIM  27     57:46      45 07) SCHOTT  MAINZ  27     55:36      44 08) TRIER    28     54:35      42 09) KARBACH    27     44:39      41 10) K ´LAUTERN  II   27     47:34      40  11) LUDWIGSHAFEN  27     50:57      40 12) WIESBACH   28     40:37      39 13) DIEFFLEN    27 44:53      33 14) BINGEN    27 40:48      32 15) EMMELSHAUSEN  27 25:61      26  16) JÄGERSBURG   27     33:51      24 17) IDAR-OBERSTEIN  27     41:73      17 18) DILLINGEN   27     28:81      12   VERBANDSLIGA  (14.04.): 01) EISBACHTAL   28     80:33      59 02) MORBACH    28     59:28      59 03) AHRWEILER   28     66:38      55 04) MAYEN    28     66:51      53 05) MEHRING    28 50:41      47 06) MENDIG    27 52:42      43 07) TRIER-TARFORST  28     37:49      37 08) SALMROHR   28 40:40      35 09) NEITERSEN   27     40:49      35 10) ANDERNACH   28     61:66      34 11) MALBERG    28     42:44      33  12) ELLSCHEID   28 39:43      32 13) WIRGES    28 37:53      32 14) MÜLHEIM    28     39:44      31 15) LINZ     28     42:68      31 16) WINDHAGEN   28     44:58      30   17) HOCHWALD   28     32:55      27 18) OBERWINTER   28 40:63      26 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (14.04.):  01) WISSEN    22 56:25      47 02) WEITEFELD   22     55:34      44 03) WALLMENROTH  21     45:17      43 04) NIEDERROSSBACH  22 48:36      39 05) ARZBACH    22 60:40      38 06) ELLINGEN    22 46:35      34 07) MONTABAUR   21 46:31      32 08) AHRBACH    21     38:34      32 09) WESTERBURG     23 32:44      32 10) BURGSCHWALBACH  21  41:37      31 11) MÜSCHENBACH  22  39:42      31 12) HUNDSANGEN   21     23:34      27 13) BETZDORF   21 23:34      21 14) LAUTZERT   23 16:88        6 15) STEINEFRENZ   22 11:48       4 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (14.04.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 20 49:21      43 02) ROSSBACH   22     41:27      39 03) PUDERBACH     22 42:32      39 04) NIEDERAHR   21 53:34      35 05) HSV  NEUWIED   21 36:29      33 06) ASBACH    20     37:34      29 07) NEUSTADT   22 33:34      28 08) OBERBIEBER    22 33:37      28  09) HORRESSEN    22 28:30      27 10) NIEDERBREITBACH  21 25:35      26  11) MARIENHAUSEN  22 32:46      24   12) NAUORT    20 32:30      23 13) HEIMBACH-WEIS     21 17:32      22 14) FELDKIRCHEN   22 22:59      10 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (14.04.)  01) VETTELSCHOSS  22     87:15      62 02) ATASPOR  UNKEL  22     80:22      58 03) RHEINBROHL    22     80:36      47 04) LINZ  II    22 54:37      42 05) RHEINBREITBACH  21 52:38      36 06) CSV  NEUWIED   22     73:49      33  07) ERPEL    21 43:42      30 08) MELSBACH   22 65:75      28 09) SG  NEUWIED    22 40:48      26  10) RENGSDORF   21 42:61      23   11) WINDHAGEN  II    22 30:38      20 12) GÜLLESHEIM   22 20:66       9 13) ELLINGEN  II   21 19:78        7  14)    BAD HÖNNINGEN  22 34:114     7    KREISLIGA   C   NORD   (14.04.)  01) NEUSTADT  II   20     76:26      54 02) FC  UNKEL   20     64:40      38 03) VETTELSCHOSS  II  21 42:30      35 04) OBERBIEBER  II   20 44:33      33 05) ROSSBACH  II   18  47:31      32 06) ASBACH  II    20 41:39      30 07) N ´BREITBACH  II   19 47:35      29 08) RENGSDORF  II   21 46:53      29   09) LEUTESDORF   18 50:54      28  10) LEUBSDORF   18 33:36      22 11) FELDKIRCHEN  II  21 25:64      14 12) IRLICH    20  24:62      12 13) RHEINBREITBACH  II  20 25:61        8 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 
16  SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Die äußeren Bedingungen waren mit dem schönen Wetter eigentlich ideal. Doch leider konnte das Spiel mit dem Wetter nicht mithalten. Beim TuS gab es noch eine kurzfristige Absage, sodass beide Trainer sich in den Kader einreihen mussten. Aber unabhängig davon war das Spiel von Beginn sehr zerfahren. Fehlpässe häuften sich und meist wurde „blind“ mit langen Bällen agiert. Dazu war der Gegner allzu schwach und reiste nur mit zwei Ersatzspielern an, die bereits in der ersten Halbzeit eingewechselt werden mussten. Obwohl sich die TuS-Reserve leider diesem Niveau anpasste, kam sie zu einigen guten Chancen, von denen zwei auch zu Tore führten.   Niklas Salz überlief mit seiner Schnelligkeit seinen Gegenspieler, passte in die Mitte zu Marvin Kaltz, dessen Schuss aber am Pfosten landete. Beim Abpraller reagierte Leon Adams am schnellsten und staubte zum 1:0 ab (31.). Bei der Antwort der Gäste, einem direkten Freistoß aus 20 m-Entfernung, konnte TuS-Keeper Maxi Ditscheid durch einen tollen Reflex den Ausgleich verhindern. Vor der Pause gelang Asbach dann noch das wichtige 2:0 (41.). Einen Freistoß von Niki Jeske köpfte Ben Ditscheid in Richtung des SV-Tores. Fabian Luther erwischte den Ball gerade noch mit der Fußspitze und gab ihm einen Richtungswechsel, sodass der Gästetorwart machtlos war.  In Abschnitt zwei war das Spiel ein müder Kick mit wenigen Highlights. Leubsdorf konnte nicht mehr und Asbach wollte den Vorsprung nur noch verwalten. Erst in der Nachspielzeit kam noch einmal ein wenig Spannung auf, als ein Gästespieler aus spitzem Winkel den Anschluss markierte (90.+1). Doch Asbach ließ hinten „nichts mehr anbrennen“, konnte aber vorne auch keinen Konter mehr erfolgreich abschließen.   Fazit von TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Heute haben uns 15 Minuten gereicht, um das Spiel zu gewinnen. Wenn es auch zwei Abstaubertore waren, war unser Sieg in einem schwachen Spiel niemals gefährdet. Hauptsache, es war der dritte Sieg in Folge!“  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft (65. Marius Strüder), Tim Brauer, Marvin Kaltz, Niki Jeske, Ben Ditscheid (90. Kevin Fuchs), Leon Adams, Niklas Salz (82. Christian Hoppen), Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann   Kevin Fuchs 
TuS Asbach II – SV Leubsdorf   2:1 (2:0) 
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Trotz des katastrophalen Aschenplatzes wollte die TuS-Reserve ihrer Favoritenrolle gerecht werden und gegen einen spielerisch limitierten Gegner einen guten Fußball spielen. Dies gelang aber von der ersten Minute an überhaupt nicht. Man eignete sich die Spielweise des Gastgebers an, agierte planlos mit vielen langen Bällen und machte viele Fehler. „Leider haben wir einen kapitalen Fehler mehr als der Gegner gemacht“, so Trainer Fuchs. Nach einem hohen Querpass konnte der Ball nicht richtig kontrolliert werden und Irlich nutze diesen Ballverlust zum 1:0 aus (25.). Kurz darauf fiel ein TSG-ler bei einem Kopfballduell unglücklich auf die Nase. Das Spiel wurde für längere Zeit unterbrochen, da ein Krankernwagen angefordert wurde.  In der Pause war allen TuS-Spieler bewusst, dass es eine schwierige zweite Halbzeit werden wird. Die Gastgeber wurden immer müder, beschränkten sich auf Befreiungsschläge und „glänzten“ nur noch durch hartes Einsteigen. Leider unterband der Schiedsrichter kaum etwas. Aber als der gefoulte Christopher Kraft mit einem Schubser reagierte, ahndete er dies mit der roten Karte (55.). In Unterzahl zeigte die Mannschaft Moral und fuhr einen Angriff auf den anderen auf das TSG-Gehäuse, ohne dass der Ball allerdings über die Linie gehen wollte. Der Gegner baute eine Mauer von zehn Spielern vor dem eigenen Tor auf. Und nach einem klaren Foul im Strafraum an Fabian Luther blieb der Elfmeterpfiff leider aus. Doch dann musste der Schiedsrichter endlich handeln und schickte auch einen TSG-Spieler vom Platz, nachdem er gegen Ben Ditscheid nachgetreten hatte (81.). Aber der mehr als verdiente Ausgleich gelang nicht mehr.  Ein aufgewühlter TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Die Jungs haben ihr Möglichstes versucht, daher kann ich der Mannschaft keinen Vorwurf machen. Vielleicht hätte man die harte Gangart und die eigenartigen Schiedsrichterentscheidungen einfach ignorieren sollen. Aber selbst für mich an der Seitenlinie war dies sehr schwer. Und noch einmal: So eine parteiische Spielführung eines Schiedsrichters, dass der TSG-Trainer sich bei uns entschuldigt, habe ich noch nie erlebt!“  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft, Lukas Dahl, Marvin Kaltz, Niki Jeske, Ben Ditscheid, Leon Adams, Christain Hoppen (39. Niklas Salz), Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann  Kevin Fuchs 
TSG Irlich – TuS Asbach II   1:0 (1:0) 
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21 Die bisherigen Spender im Überblick:  1. Spieltag   SG DJK Neustadt/Fernthal Dieter Limbach  5. Spieltag  SG Puderbach Wilfried Winter  7. Spieltag SG Grenzbachtal ANONYM  9. Spieltag TuS Niederahr Thomas Komor  10. Spieltag HSV Neuwied Thomas Komor   12. Spieltag SG Feldkirchen Heinz-Josef Klein  15. Spieltag SG Nauort ANONYM  17. Spieltag SSV Heimbach-Weis Eric Herber  19. Spieltag SV Rossbach/Verscheid ANONYM  21. Spieltag SG Horressen Eric Herber Wir haben dein Interesse geweckt und du möchtest den nächsten  Spielball zum Heimspiel spenden? Dann melde dich für weitere Informationen persönlich oder telefonisch beim Kapitän der 1. Mannschaft Nico Hermann (0152 53421446). Im Bild sehen wir den Spender bei der Übergabe des Balles mit Kilian Limbach von der 1. Mannschaft. 

Die 1. Seniorenmannschaft vom TuS Asbach bedankt sich recht herzlich für die Spielballspende zum 17. Spieltag der Kreisliga A Saison 2018/2019.  Zum Heimspiel gegen die SSV Heimbach-Weis bedanken wir uns bei  Eric Herber für den gesponserten Spielball. 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. Die A-Jugend wurde in der Winterpause abgemeldet.  B-Jugend – JSG Weitefeld    7:1 (3:1)  Tore: Jan Haferbecker 4, Jeremy Dahlhausen,  Fabian Eckloff, Max Strüder B-Jugend – JSG Lautzert    4:1 (2:1)  Tore: Can Büyüktosun, Jan Haferbecker,  Jannis Keppler, Max Strüder  JSG Nastätten – C I-Jugend    2:2 (0:0) C I- Jugend – JSG Linz    2:3 (2:0)  C I-Jugend – JSG Betzdorf    0:7 (0:0)  C II-Jugend – FC Unkel    U. n .a. JSG Selters - C II-Jugend     verlegt JSG Hilgert II – C II-Jugend    4:0 (2:0)  JSG Rheinbrohl – D I-Jugend   4:2 (1:1) D I-Jugend – JSG Siershahn    4:4 (1:3)  D II-Jugend – JSG Ellingen II   2:2 (0:0) JSG Rengsdorf II – D II-Jugend   6:2 (3:0)  FV Rheinbrohl – E I-Jugend    3:13 (1:9)  JSG Melsbach – E II-Jugend    6:10 (4:5) HSV Neuwied II– E II-Jugend   7:8 (2:7) E II-Jugend – VfB Linz II    2:3 (0:2)  F I-Jugend – SSV Heimbach-Weis   o.W. F I-Jugend – VfB Linz     o.W.  F II-Jugend II - JSG Ellingen II   verlegt    Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
JUGEND – ERGEBNISSE (03. – 15.04.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (15.04.) 01) JSG  ASBACH   17     60:11  49 02) SSV  HEIMBACH-WEIS      17     49:18      36 03) SG  WIRGES  II   17     72:25      35 04) JSG  NIEDERAHR  16     30:20      33  05) JSG  HERSCHBACH  17     47:27      30 06) SG  BETZDORF   17     38:27      29 10) JSG  OBERBIEBER  17     13:53      8 11) JSG  WESTERBURG  17     15:63      8  12) JSG  WEITEFELD  17     19:65     7  C-Jugend-Bezirksliga (13.04.) 01) JSG  NEITERSEN  16     94:11      42 02) SF  EISBACHTAL  II  17     87:12      42 03) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 14     57:15      39 04)  SSV  HEIMBACH-WEIS 16     58:16  34 08) JSG  ST.KATHARINEN 16     18:43      14 09) JSG  WEITEFELD  17     21:55      13 10) JSG  ASBACH   17     26:73      12 11) JSG  LINZ    16     15:63      11 12) JSG  NASTÄTTEN  17     17:86        4     D-Jugend- Leistungsklasse (13.04.) 01) JSG  ELLINGEN   15     80:18      37 02) VFL  OBERBIEBER  14     57:9  37 03) JSG  AHRBACH   15     40:16  32 04) JSG  RHEINBROHL  15     43:19      28 09) JSG  SIERSHAHN  15     17:48  11 10) JSG  ASBACH   16     18:85      4 11) JSG  STEINEFRENZ  15     11:103        1  E-Jugend-Rückrunde (13.04.) 01) JSG  WIEDTAL   04 50:5  12 02) SG  HERSCHBACH  04 14:15    9 03) SG  WIRGES  II   04 29:13    7 04) JSG  ASBACH   03 22:12    6  08) TUS  MONTABAUR  03   6:9    2 09) FV  RHEINBROHL  04   7:54    0   
Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Mittwoch, 17.04.: F I-Jugend – F II-Jugend (17.30 Uhr) JSG Niederahr – E I-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr) TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (20.15 Uhr)  Donnerstag, 18.04.: SSV Weyerbusch – TuS Asbach AH (19.30 Uhr)  Dienstag, 23.04.: Fußball-Camp (ab 10 Uhr)  Mittwoch, 24.04.: Fußball-Camp (ab 10 Uhr)  Donnerstag, 25.04.: Fußball-Camp (ab10 Uhr)  Freitag, 26.04.: TuS Asbach – FC Kosova Montabaur (20.15 Uhr)  Freitag, 03.05.: VfB Linz II – F I-Jugend (17.30 Uhr) JSG Katharinen III – F II-Jugend (verlegt) HSV Neuwied – TuS Asbach (Rhein-Wied-Stadion, 19.30 Uhr)   FUSSBALL-CAMP Die Jugend-Abteilung führt ein professionelles Fußball-Camp durch, das in der Zeit von 23. – 25.04. (Osterferien) in Asbach stattfinden wird. Eingeladen sind dazu alle fußballbegeisterten Jungen und Mädchen im Alter von 5 - 15 Jahren. Im Preis von 125 Euro sind zwei tägliche Trainingseinheiten, ein Mittagessen sowie eine Fußball-Ausrüstung (Trikot, Ball usw.) enthalten. Näheres beim Jugendleiter Daniel Schulte (0171 / 6256939).  
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


